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LIEBE TIMEOUT 
LESERINNEN  
UND LESER
Mit der GV am 29. Juni ging die Saison 
2023/24 offiziell zu ende. In der Rück-
runde fand wiederum der Sponsoren-
gegenstoss in der Oberei statt, welcher 
für mich ein gelungener Anlass war. Zu-
sätzlich fand am 08. Juni das Polysport 
Turnier statt, bei welchem Spiel und 
Spass im Vordergrund stand. Fotos zu 
diesem Anlass gibt es auf der Website 
des HC Malters.

Für unser Damen 2 und auch Herren 1 
ging die Saison leider mit dem Abstieg 
in die nächst tiefere Liga zu ende. Bei 
den Damen blieb es bis zum letzten 
Spiel offen, jedoch reichte es nicht ganz 
und so startet unser Damen 2 in der 
nächsten Saison in der 3. Liga. Um Syn-
ergien der beiden Damen Teams bes-
ser nutzen zu können, haben wir uns 
im Vorstand entschieden, dass wir die 
bestehende SG mit Emmen auflösen 
werden.

Ebenfalls bei den Herren wird es auf 
die neue Saison Veränderungen geben. 
Durch den Ligaerhalt des Herren 2 
(3. Liga) und den Abstieg des Herren 
1 in die 3. Liga, haben wir aktuell zwei 
Teams in derselben stärkenklasse. Da-
durch haben wir mit den Beteiligten 
entschieden, dass wir in der kommen-
den Saison nur noch ein Herren Team 
in der 3. Liga stellen werden.

Im Vorstand gibt es auf die neue Sai-
son zwei Änderungen. Lily Vogel, wel-
che zusammen mit Larissa La Scalea 
die Damenleitung hatte, verlässt den 
Vorstand und wird sich auf ihre Aus-
bildung fokussieren. Lily wird dem Ver-

ein als Spielerin im Damen 2 treu blei-
ben. Auch Melas Furrer tritt aus dem 
Vorstand zurück. Melas wird weiter 
als Spieler im Herren 1 und als Lager-
leiter den HC-Malters unterstützen. 
Die freigewordene Herrenleitung konn-
ten wir mit Nicolas Zrotz neu bestzen 
und wünschen Ihm einen guten Start 
im Vorstand. Den beiden abtretenden 
Vorstandsgspändli spreche ich für eure 
Arbeit ein herzliches Dankeschön aus.

Ende Saison 24/25 wird es zusätzlich 
zu Änderungen im Vorstand kommen, 
welche bereits jetzt bekannt sind. San-
dra Lustenberger wird das Amt als Ak-
tuarin abgeben und aus dem Vorstand 
zurücktreten. Ebenfalls werde ich mein 
Amt als Präsident abgeben. Bei mir ste-
hen grössere berufliche Projekte mit 
Auslandeinsätzen an und das macht 
mir das Ausführen dieser Aufgabe nicht 
mehr möglich. Hat jemand von euch In-
teresse an einer dieser Aufgaben, kann 
sie/er sich gerne bei mir via praesidi-
um@hc-malters.ch melden.

In der Winterausgabe des Timeout’s 
habe ich den Kauf für die Tickets der 
Frauen Handball EM 2024 angekündigt. 
Für diesen Event kann man sich nun 
Anmelden. Folgendes gilt bei der Ver-
gabe der Tickets. Zuerst werden die 
Helferinnen und Helfer berücksichtigt. 
Sind dann noch Tickets übrig, werden 
diese nach dem Motto First come first 

CHRISTOPH  
WETTERWALD
HCM Präsident

serve verkauft. Der QR Code für die An-
meldung findet ihr in dieser Ausgabe 
des Timeouts.

Ein Herzliches Dankeschön geht zum 
Schluss an alle Helferinnen und Helfer 
für euren Einsatz in der Rückrunde. An 
dieser Stelle wünsche ich allen einen 
wunderschönen Sommer und eine gute 
Zeit. Bereits jetzt freue ich mich auf die 
neue Saison

#HCM4Ever

SPORTLICHE GRÜSSE 
CHRISTOPH WETTERWALD
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Spass und Action auf und 
neben dem Spielfeld

Ligaerhalt vorzeitig erreicht
Mit dem Eintritt in die Finalrunde um 
den Aufstieg in die SPL 2 im Dezem-
ber 2023 hatte das Damen 1-Team des 
HC Malters das Saisonziel «Ligaerhalt» 
vorzeitig erreicht. Da für die Mannschaft 
kein Aufstieg in die nächsthöhere Liga 
in Frage kam, setzte man sich mit Platz 
4 ein ambitioniertes, aber dennoch rea-
listisches Ziel. Die Gegnerinnen der 
Finalrunde hiessen: Red Dragons Uster, 
SG HV Olten, ATV/KV Basel, GC Ami-
citia Zürich und SG TV Zofingen. Dar-
unter waren einige Teams wie Uster, 
Olten und Basel, die mit Sicherheit um 
den Aufstieg mitreden wollten. Hart 
umkämpfte Spiele waren somit bereits 
im Voraus vorprogrammiert.

Umkämpfte Spiele, bittere Nieder-
lagen und positives Endspiel
Druck hatten die Malterserinnen für 
die Finalrunde keinen. Das Motto des 
Trainergespanns Daniel Lütolf und Phi-
lipp Lehmann lautete klar: «Alles darf, 
nichts muss». Mit viel Freude ging man 
also am 11. Januar 2024 in das erste Spiel 
gegen den HV Olten in Olten. Gegen 
die sehr offensive 3:3-Verteidigung der 
Oltnerinnen fanden die Malterserinnen 
60 Minuten lang keine gute Lösung und 
somit ging dieses erste Finalrunden-
spiel verloren. Daraufhin folgten zwei 
hohe Niederlagen gegen GC Amicitia 
Zürich und ATV/KV Basel. Die Leistung 
aus der Vorrunde konnte nicht wie ge-
wünscht abgerufen werden. Dies woll-
te man in den nächsten Spielen ändern. 
Bereits im Februar traf man erneut auf 
den HV Olten. Obwohl man sich bes-
ser auf die Abwehr der Oltnerinnen 
eingestellt hatte, musste man sich am 
Ende der 60 Minuten erneut geschlagen 
geben. Dann das erste Spiel gegen Zo-
fingen, auswärts und unter der Woche. 
Die Malterserinnen wussten, dass das 
Team aus Zofingen auf Augenhöhe 

stand und somit als bezwingbar galt. Zu 
Beginn zeigte das D1 des HCM die bes-
ten 30 Minuten der bisherigen Rück-
runde. Dank solider Abwehr als Kollek-
tiv und starken Abschlüssen führte man 
zur Pause mit drei Toren. Dann in der 
zweiten Halbzeit der Bruch: Frau wurde 
nervös, unnötige Fehler schlichen sich 
ein und der Vorsprung schmolz dahin. 
Am Ende musste man sich knapp mit 
zwei Toren geschlagen geben. Nun war 
die Hälfte der Finalrunde um und das 
Damen 1 des HC Malters stand mit 0 
Punkten auf dem letzten, 6. Rang.

Für die kommenden fünf Spiele woll-
te man an die gute Leistung der ersten 
Halbzeit in Zofingen anknüpfen. Fünf 
Tage nach dem Spiel in Zofingen stand 
die zweite Begegnung mit GC Amici-
tia Zürich auf dem Programm. Mit den 
Zürcherinnen hatte man definitiv noch 
eine Rechnung offen. Der Auftritt der 
Malterserinnen war überzeugend und 
auf dem Platz war man klar die bes-
sere Mannschaft. Sieben Minuten vor 
Schluss führte man mit vier Toren. Dann 
ging alles ganz schnell: eine Zeitstrafe, 
Wurffehler, technische Fehler auf Sei-
ten des HCM. Der Ausgleichstreffer von 
GC in der Spielminute 59:40. Erneuter 
Wurffehler von Malters vier Sekunden 

vor Schluss. Dann ein erfolgreicher Ab-
praller von GC, Gegenstoss GC, Tor 
GC – alles innerhalb von drei Sekunden, 
was mit dem Sieg für GC endete und 
wieder einmal zeigte, wie schnell es im 
Handball manchmal gehen kann…

Nach der bitteren Niederlage gegen 
Zürich hatte man definitiv nichts mehr 
zu verlieren. Das Damen 1-Team ging 
mutig in die letzten vier Spiele dieser 
Saison. Dabei verlor man erneut knapp 
gegen ATV/KV Basel. Zuhause in Mal-
ters holte man dann im drittletzten Spiel 
den ersten Punkt dieser Finalrunde mit 
einem hart erkämpften Unentschieden 
gegen Zofingen. Für die letzten beiden 
Spiele im März wartete nun noch zwei-
mal Uster, der Top-Favorit für den Auf-
stieg in die SPL2. Der HC Malters setz-
te nochmals alles in Bewegung, um die 
Gegnerinnen aus Uster zu ärgern. Im 
ersten Auswärtsspiel in Volketswil ge-
lang dies während 50 Minuten hervor-
ragend. Schliesslich musste man sich 
dennoch geschlagen geben. Dann das 
allerletzte Spiel der Saison in der Obe-
rei, erneut gegen Uster. Vor lautstarkem 
Publikum gelang den Malterserinnen 
ein nahezu perfektes Spiel. Man kämpf-
te für- und miteinander. Am Schluss 
bezwang man Uster mit einem Tor.  

DAMEN 1 – 1. LIGA 
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Die Freude war riesig, denn Uster muss-
te nun auf die Entscheidung zwischen 
Olten und Basel hoffen, um aufzu-
steigen. Eine kleine Genugtuung für die 
Malterserinnen, die potenziellen Auf-
steigerinnen so heulend und leidend zu 
sehen. Am Schluss reichte es für Uster 
dennoch. Für den HCM war es umso 
schöner, nun sagen zu können, dass wir 
die Aufsteigerinnen bezwungen haben.

Dankeschön, auf Wiedersehen und 
hoffentlich bis bald 
Nach vielen leidenschaftlichen Saisons 
beim HCM verabschieden wir Tanja in 
ihren wohlverdienten Handballruhe-
stand. Wir danken dir für deinen un-
ermüdlichen Einsatz, wünschen dir 
alles Gute, liebe Tanja und freuen uns, 
wenn du uns bald mal wieder (vielleicht 
mit Jelena ;-) ) in der Oberei besuchen 
kommst!

Leider verlässt uns auf die kommen-
de Saison hin Sina, die immer auf-
opferungsvoll am Kreis für uns Bälle er-
obert hat. Liebe Sina, wir wünschen dir 
für deinen weiteren Weg und all deine 
bevorstehenden Reisen nur das Beste! 
Die Türen in der Oberei stehen immer 
für dich offen!

Das Damen 1 sagt ebenfalls Danke an 
die HCM-Legenden Susi und Nadine, 
die für uns ihren Handballruhestand 
kurzzeitig verlassen und uns tatkräftig 
in der Saison 23/24 unterstützt haben!

Auszeit in Mallorca
Am Freitag, den 19. April (genau wäh-
rend der trainingsfreien Zeit), trat ein 

5er-Grüppchen des Damen 1 die Reise 
nach Mallorca an. Die wegen Arbeit 
und Schule Zurückgebliebenen wur-
den via WhatsApp und Snapchat stets 
auf dem Laufenden gehalten. Mit viel 
Sonnenschein, guter Stimmung und 
der einen oder anderen Cerveza hatte 
man viel Spass. Während der Reise 
war man auch produktiv: Es wurde der 
neue Teamspruch geschaffen und die 
Liebe zum Handball unter die Haut «ge-
brannt». In diesem Sinne: «Ohh-schie-
ne» und Prost auf die neue Saison!

Abschlussreise: Me-Me-Me-Me-Me 
Mettmestette – Eigenthal 
Am Samstag, den 18. Mai, ging es für 
das Damen 1 auf die Abschlussreise. 
Dieses Jahr unter dem Motto «First Let-
ter Party» – sprich, jede musste sich 
ein Outfit suchen, das mit demselben 
Buchstaben begann wie ihr Vorname. 
Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt! Vom Dealer (D=Dania) über 
den Sträfling (S=Susi) hin zur Nonne 
(N=Naomi), weiter zur Ananas (A=An-
ja) und vielen Sportlern wie Nadal 
(N=Nadine) oder Cancellara (C=Car-
men) sowie vielen weiteren gross-
artigen Kostümen trat eine kunterbunte 
Herde die Abschlussreise an. Den Vogel 
abgeschossen hat Larissa mit dem 
Siegerkostüm «Lehme». Schön, Philipp, 
dass du und dein legendäres «Uuund 
stoppe» auch dabei wart und danke, 
Dani, dass du dich im Notfall als Taxi-
fahrer zur Verfügung gestellt hättest.

Der erste Stopp der Abschlussreise 
hiess Mettmenstetten, der von der Stu-
bete Gäng viel besungene Ort. Nichts 

ahnend marschierte die Truppe etwas 
ausserhalb des Dorfes zur Jumping-
Anlage, einer Trainingssprunganlage 
für Freestyle-Skispringer im Sommer 
mit fünf Sprungschanzen, die eben-
falls als Wasserschanze für Gruppen-
anlässe genutzt werden konnte. Wäh-
rend den einen schon beim Betrachten 
der Schanze der Atem stockte, konnten 
es andere kaum erwarten, endlich auf 
dem «Hosefüdli» im Neopren-Anzug 
die Schanze hinunterzurutschen. Ein 
Riesengaudi mit spektakulären Sprün-
gen während 1.5 Stunden. Und alle 
haben sich getraut!

Nach dem Adrenalinkick ging die Reise 
weiter via Malters ins Eigenthal. Dort 
wurde die Gruppe von Martin und sei-
ner Apéro-Kutsche abgeholt. Danke an 
dieser Stelle an Frau Petra und Herrn 
Maibaum (die Pferde), dass ihr das D1-
Team so mühelos gezogen habt. Nach 
einem «kurzen» Spaziergang erreichte 
die noch immer verkleidete Truppe die 
Alpwirtschaft Unterlauelen. Dort wurde 
das gemeinsame Abendessen (von fast 
allen Teilnehmenden) eingenommen 
und genossen. Herzlichen Dank ans 
Organisationsteam mit Dania, Jasmin, 
Lana und Ladina für die super Organi-
sation und den legendären Tag!

Mit noch mehr Vollgas in die neue 
Saison 
Seit dem 29. April laufen die Vor-
bereitungen für die 1.-Liga-Saison 24/25 
auf Hochtouren. Dani und Philipp freu-
en sich riesig, dass sie die Spielerinnen 
mit Ausdauerläufen und Kräftigungs-
parcours stets gut gelaunt durch die 
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DAMEN 2 – 2. LIGA

Wir haben unsere Vorrunde mit einem 
spassigem Spieltraining und an-
schliessend mit einem lustigen Abend 
mit Pizza und Bier abgeschlossen. 
Nach der Weihnachtspause ging es 
dann auch schon weiter mit der Vor-
bereitung für die Rückrunde. Leider 
mussten wir uns von ein paar Spie-
lerinnen verabschieden. Mit sehr viel 
Motivation und neue Spielerinnen die 
wir begrüssen konnten starteten wir 
mit unserem ersten Heimspiel. 

Leider lief die Rückrunde nicht so 
wie wir es erhofft hatten. Trotz harter 
Arbeit und grossem Einsatz gab es zu 
viele Spiele, in denen wir uns knapp 
geschlagen geben mussten. Dennoch 
haben wir immer wieder bewiesen, 
wie wir als Team zusammen kämpfen 
können. Ein grosser Dank geht noch 
raus an die Spielerinnen die von Zeit 

zu Zeit uns an den Spielen tatkräftig 
unterstützt haben. 

Immer wieder gingen wir nach den 
Trainings und nach den Spielen zu-
sammen etwas trinken und essen so 
wurde unser Mannschaftszusammen-
halt immer stärker. Leider kam ende 

Saison eine sehr traurige Nachricht, 
dass unsere Spielgemeinschaft sich 
auflöst. Die letzten Spiele kämpften wir 
noch zusammen leider mit nicht so viel 
Erfolg. Das letzte Spiel schliessten wir 
noch mit einem gemeinsamen Nacht-
essen ab. Trotz einer nicht so tollen 
Saison freuen wir uns auf die nächs-
te Saison. Mit neuen Spielerinnen und 
zwei neuen Trainerinnen. Mit Andrea 
Sifrig und Geneviève Vogel gehen wir 
motiviert in die Saisonvorbereitung. Es 
waren tolle Jahre in der Spielgemein-
schaft mit Emmen und wir haben viele 
neue Freunde gefunden. Wir freuen 
uns sehr auf die bevorstehende Ab-
schlussreis um noch einmal als Team 
zusammen zu sein und uns richtig zu 
verabschieden. 

geschrieben von  

Moana Schumacher & Chantal Distel

Halle hetzen dürfen. Auf dem Spielfeld 
wird weiter an der Passgenauigkeit, an 
altbekannten sowie neuen Spielaus-
lösungen und an der Härte in der Ab-
wehr gefeilt.

An dieser Stelle begrüssen wir die Neu-
zugänge für diese Saison. Herzlich will-
kommen zurück, Leandra Furrer, die das 
D1 im Rückraum verstärken wird. Eben-

falls dürfen wir Bea Schnarwiler, ehe-
malige Spielerin aus Hochdorf, neu im 
D1 begrüssen. Mit ihr kommt eine weite-
re Rückraumspielerin ins Team. Die alt-
bekannten Gesichter für die neue Sai-
son im Rückraum sind: Larissa, Carmen, 
Dania, Jasmin und Naomi. Die Flügel-
positionen werden besetzt von: Sarah, 
Seraina, Lynn, Swea und Ladina. Die 
Lücken-Schafferinnen am Kreis: Mi-

chaela und Anja. Und im Tor, die beste 
«Schlussfrau» der Liga: Sarina.

Wir freuen uns auf die neue Saison und 
zahlreiche ZuschauerInnen bei den 
Heim- sowie Auswärtsspielen! Vielen 
Dank an alle für den wertvollen Einsatz 
im und um das D1. HOPP Malters!

geschrieben von Naomi Sigg
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Unseren letzten Match in der Rück-
runde spielten wir am 09.03.2024 gegen 
die Frauschaft von Handball Emmen 
Auswärts in der Roosmoos Halle. Die-
ses Spiel ist bereits über drei Monate 
her, also fast eine halbe Ewigkeit.

Doch blicken wir zurück. Die Vorrunde 
beendeten wir auf dem 2. Tabellenplatz, 
mit nur einer Niederlage gegen die

Spono Eagles. In der Rückrunde gab es 
nun ein paar kleinere Änderungen. So 
waren STV Willisau und TV Dagmer-
sellen nicht mehr, dafür neu SG Stans/
Altdorf und SG Horw/Kriens wieder in 
unserer Gruppe dabei. Die Spono Ea-
gles stiegen zwar ins FU16 Inter auf, 
stellten jedoch eine neue FU16 Promo 
Mannschaft. Es wurde also wieder 
spannend und unsere Mädels stell-
ten sich die Frage: Wie sind die neuen 
Teams, wie stark waren sie und könn-
ten wir unseren 2. Platz verteidigen oder 
sogar noch besser werden? Ersteres 
(Teams/Spielerinnen) wurde von ihnen 
natürlich sofort über Instagram und 
SnapChat abgecheckt!

Die erste Begegnung war kurz nach den 
Weihnachtsferien. So standen wir be-
reits am 13.01.2024 wieder in der Sport-
halle Oberei. Das Spiel gegen SG Rus-
wil Wolhusen gewannen wir mit 27:20. 
Ein gutes faires Spiel, ein guter Start in 
die Rückrunde.

Am Sonntag darauf am 21.01.2024 spiel-
ten wir in der riesigen Stadthalle von 
Sursee gegen die Mädchen des BSV 
RW Sursee. Wo ist hier eigentlich das 
Spielfeld, fragten sich unser Mädchen 
beim Betreten der Halle. Tatsächlich ist 
es nicht ganz einfach bei diesen vielen 
Bodenlinien, das Handballfeld ausfindig 
zu machen. Die Grösse der Halle schien 
jedoch bald keinen Eindruck mehr zu 
machen. So verbesserten sie das Halb-
zeitresultat von 8:14 nach dem Schluss-
pfiff auf 16:32.

Ein neues Wochenende ein neues Spiel 
und unser Gegner hiess diesmal wie-
der Spono Eagles. Da das Team neu zu-
sammengestellt wurde, hatten wir also 
keine Ahnung, wie diese spielen wür-
den. Unser Vorteil war sicherlich, dass 
wir ein Heimspiel hatten und somit 
OHNE Harz gegen die EAGLES spielen 
würden.

Und tatsächlich, am Schluss durften 
wir als Siegerinnen mit 29:12 vom Feld 
gehen. Obwohl das Durchschnittsalter 
von SPONO sicherlich tiefer war als 
unseres, war die Freude trotzdem riesig!

Auch das Spiel gegen die Frauschaft 
von SG Horw/Kriens gewannen wir mit 
16:20 auswärts in Horw. Somit hatten 
wir noch keine Niederlage in der Rück-

runde. Würde vielleicht das Spiel gegen 
das Team der SG Stans/Altdorf unsere 
Siegesserie unterbrechen? Im Vorfeld 
wurde nachgeforscht und spekuliert. 
Die SG Stans/Altdorf war wie wir noch 
ungeschlagen. Alle Spiele gewonnen 
wie wir. Dieses Spiel entschied, wer neu 
auf Platz 1 stehen würde.

Die Motivation war da, auch diese 2 
Punkte auf unser Konto gehen zu lassen. 
Man merkte von Beginn an, dass beide 
Teams stark waren, so stand es zur Halb-
zeit nur gerade 11:7 für uns. Der Match 
war nicht wirklich prickelnd, aber sicher-
lich Nerven aufreiben. Am Schluss konn-
ten wir unseren Vorsprung halten, ge-
wannen aber nur knapp mit 17:15.

Doch dies bedeutet, dass wir die neuen 
Leader der Gruppe 4 waren. Leider 
konnten wir dieses Jahr nicht mehr an 
den Aufstiegsspielen teilnehmen, da 
wir mit zwei Sonderlizenzen nicht auf-
stiegsberechtigt waren.

Egal, unser Ziel war es nun, unge
schlagen die Rückrunde 2023/2024 ab-
zuschliessen. Der letzte Match stand 
an, und wie bereits zu Beginn erwähnt, 
spielten wir diesen auswärts in der Roos-
moos Halle geben das Team von Hand-
ball Emmen. Yes we did it! 20:24 stand 
es am Schluss auf der Anzeigetafel. 

FU16
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Wie die Vorrunde aufgehört hat, ging es 
in der Rückrunde weiter. Es war auch in 
dieser Rückrunde eine Freude zu sehen, 
wie sich die Ei-Halle jeden Mittwoch-
abend mit den Kids der U11 füllte. Mit 
über 20 Kindern im Kader der Mann-
schaft waren die Trainings immer laut 
und chaotisch, aber unglaublich spassig. 

Wie bereist in den vergangenen Saisons 
gab es viele Spiele für Teamzusammen-
halt, Spielübersicht, Ballgefühl und alles 
andere, was die jungen Handballer für 
den Sport brauchen. Und selbstver-
ständlich wurden die Handballerischen-
Grundlagen geschult. 

So fanden die Trainer in den Trainings 
unzählige Wege, wie die Schüsse der 

Mannschaft verbessert werden können. 
Die Kids schossen im Laufe der Trainings 
auf Töggeli, Kästen, Ringe, Bälle, Bänkli 

und alles andere was sich als Ziel für die 
präzisen Abschlüsse der Mannschaft 
eignete. Nichts geht jedoch über das 

ANIMATION U11

Mit einem weiteren Sieg schlossen wir 
die Rückrunde ab und konnten uns auf 
dem 1. Platz feiern lassen.

Leider bedeutete dieser letzte Match 
auch Abschied nehmen von einigen 
Spielerinnen. Nora und Livia können 
nicht länger bei den FU16 spielen, da 
sie bereits in dieser Saison mit einer 
Sonderlizenz spielten und nun definitiv 
zu alt sind. Nora macht eine Handball-
Pause und möchte andere Sportarten 
erkunden. Livia wird ins D2 wechseln. 
Weiter haben sich Sherin und Anica 
dazu entschieden für den Moment dem 

aktiven Handballsport den Rücken zu 
kehren. Wir hoffen jedoch, dass She-
rin, Anica wie auch Nora bald Sehn-
sucht nach dem HCM haben und sich 
wieder die Handballschuhe zuschnüren. 
Im Namen des FU16 Teams danken wir 
euch sehr für euren Einsatz, euren Bei-
trag zum guten Teamgeist und für die 
vielen lustigen Momente auf und neben 
dem Platz.

Unsere Saison war zwar zu Ende jedoch 
gab es noch einige Mannschaften, die 
noch voll am Spielen waren. So durf-
ten wir mit der ganzen Mannschaft am 

23. März das Spiel vom HC Kriens-Lu-
zern gegen Pfadi Winterthur in der Mai-
hof Halle anschauen. Die Eintrittskarten 
haben wir vom HCM erhalten. Vielen 
Dank, hat Spass gemacht. Die Krönung 
des Abends war aber nicht das Spiel, 
sondern das Gruppenfoto mit Andy 
Schmid ☺.

Auch einige unserer Girls hatten im Mai 
nochmals einen Einsatz. Am 24. Mai 
reisten Michelle, Nicole, Anna Sophia, 
Maila, Saskia und Emma mit der Ober-
stufe Malters nach Tenero/TI an den 
schweizerischen Schulsporttag. Am 
Schluss belegten sie den 3. Platz in der 
Disziplin "Handball". Gratulation Mädels, 
toll gemacht!

Ein riesig grosses Dankeschön ge-
bührt natürlich auch dieses Jahr wieder 
unseren UnterstützerInnen auf den Zu-
schauerrängen, die uns an jedem Match 
anspornen und mit uns mitfiebern. Viele 
Dank euch Allen.

geschrieben von Conni Gaisberger
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Zum Abschluss der Saison 2023/24 
haben wir unsere Kinder gefragt, was 
ihnen in diesem Handballjahr am besten 
gefallen hat. Dies sind ihre Antworten:

Auch wir haben das Jahr sehr ge-
nossen und es war schön zu sehen, 
wieviel Freude die Kinder fürs Handball 
aufgebracht und wie sie sich weiter-
entwickelt haben. 

Am 03. März konnten wir mit einem U7 
und einem U9 Team am Turnier in Sur-
see teilnehmen. Es wurden viele Goals 
geworfen, mindestens ein Match ge-
wonnen und der Zusammenhalt im 
Team wurde während des Turniers 
immer stärker. 

Am 21. April stand dann auch endlich 
ein Turnier in der eigenen Halle an. Es 
war für alle ein schönes Gefühl in der 

Gastgeberrolle zu sein und in der eige-
nen Halle zu spielen. Drei U9 HCM-Te-
ams mit je 7 Kindern konnten vor zahl-
reichen Zuschauern gegen Hochdorf 
und Rothenburg ihr Können unter Be-
weis stellen und ihre Spielpraxis noch 
weiter ausbauen.

Während des Jahres ist das U9 Team 
stark gewachsen und wir freuen uns 
sehr, dass der Handball-Sport bei so 
vielen Kindern in Malters Anklang fin-
det. Am Ende der Saison zählen wir 28 
Mädchen und Knaben. 

Ein Saisonende heisst aber auch oft 
Abschied nehmen und so können 

ANIMATION U9

Gefühl den Ball an einem gegnerischen 
Goali vorbei ins Netz zu schiessen. Und 
diese Gelegenheit hatte die U11 am ers-
ten Turnier im März in Horw.

In Horw legte man eine Meisterleistung 
an Kondition an den Tag. So spielte jede 
der beiden HC-Malters Mannschaften 
sieben Spiele an 20 Minuten. Dies gibt 
über 2 Stunden auf dem Handballfeld. 
Eine Leistung, die die Aktivmannschaften 
den Kids mal nachmachen sollen!

Das Highlight der Rückrunde war jedoch 
das U11-Heim-Turnier. Vor gefüllten Rän-
gen und in der eigenen Halle hatte die 
Mannschaft die Chance, ihr können zu 
zeigen. So waren bei diesem Turnier 
nicht nur die Hardcore-Fans, die der 
U11 an alle Turniere nachreisen, sondern 
auch viele andere Fans des HCMs dabei 
und feuerten die junge Mannschaft an. 

Als Abschluss der Saison spielte die 
Mannschaft noch ein Turnier in Luzern. 

In der Woche zuvor konnten die Älteren 
bereits ein Training in der MU13 oder 
der FU14 absolvieren. Und doch schloss 
man sich noch ein letztes Mal in die-
ser Konstellation zusammen, um ge-
meinsam die Saison zu beenden.

geschrieben von  Dario Schumacher
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11 Kinder in die U11 weiterziehen. Wir 
sind ein bisschen traurig, aber auch 
sehr stolz und wünschen ihnen weiter-
hin viel Spass beim Handball und für 
die Zukunft alles Gute und viele schöne 
Jahre beim HCM.

Wir bedanken uns bei allen Kids für 
ihren Einsatz während der Trainings 
und Turniere und auch bei den Eltern 
für ihre Unterstützung und ihr Ver-
trauen in uns. Wir wünschen euch allen 
einen wunderschönen Sommer, viel 
Erholung und freuen uns schon heute 
aufs Wiedersehen in der Sporthalle 
Oberei Ende August. 

geschrieben vom Trainerteam  
Sophie, Betina, Leandra und Nelio

HERREN 1 – 2. LIGA
Dramatische Rückrunde 
führt zur Teamfusion

Die Rückrunde des HC Malters war ge-
prägt von dramatischen Momenten, bit-
teren Niederlagen und hart erkämpften 
Punkten als Hoffnungsschimmer. Mit 
sechs Punkten aus der Vorrunde (zwei 
Siege und zwei Unentschieden) starte-
te die Mannschaft in die Rückrunde mit 
dem klaren Ziel, den Klassenerhalt zu 
sichern. Doch das Schicksal hatte an-
dere Pläne.

Der Auftakt im Januar gegen die SG 
HV Olten 2 ging ebenso verloren wie 
die beiden folgenden Spiele. Die Mann-
schaft schien unkontrolliert wie beim 
Lauberhornrennen in die Tiefe zu schlit-
tern. Die Fans konnten die Anspannung 
der Spieler förmlich spüren, als im vier-
ten Spiel gegen Zofingen ein knap-
per 25:24-Sieg gelang – ein Lichtblick 
am dunklen Horizont. Doch die Freu-
de währte nur kurz. Eine krachende 
Niederlage mit über zehn Toren gegen 
den Tabellenführer war wie ein Schlag 

ins Gesicht. Aber im Handball gleicht 
sich alles aus: Im nächsten Spiel dreh-
te der HC Malters den Spiess um und 
fegte den HC KTV Altdorf mit 10 Toren 
Vorsprung vom Platz. Es war, als hät-
ten sich die Spieler in Gladiatoren ver-
wandelt, die entschlossen waren, ihre 
Ehre zu verteidigen. Leider war das 
Hoch nur von kurzer Dauer. Es folg-
ten vier weitere Niederlagen, die das 
Team auf den zehnten Tabellenplatz ab-
rutschen liessen. Dieser vorletzte Platz 
bedeutete den direkten Abstieg in die 

3.  Liga – eine bittere Pille, die Mann-
schaft und Fans zu schlucken hatten.

Trotz des sportlichen Rückschlags gab 
es zahlreiche spielerische Höhepunk-
te, gespickt mit individueller Klasse 
aller Art. Pascal Marro wurde mit beein-
druckenden 94 Toren Torschützenkönig. 
Manuel Schmid schien eine besondere 
Vorliebe für gelbe Karten zu haben und 
Basil zeigte seine Liebe zur Nummer 2, 
indem er den Schiedsrichter nicht weni-
ger als achtmal um eine Zeitstrafe bat.



12  BERICHTE

HERREN 2 – 3 . LIGA

Nach der Vorrunde, welche mit unse-
rem noch jungen Team bereits viel-
versprechende Resultate lieferte, 
starteten wir mit voller Freude in die 
Rückrunde.

Diese verlief vergleichbar mit der bis-
herigen Saison. Wir konnten gut mit 

den erfahrenen Teams mithalten, 
wobei es meist doch nicht ganz für 
den Sieg reichte.

Dank unseres Einsatzes und einem 
super Spiel zum Saisonende in der 
Ei Halle, konnten wir den Ligaerhalt 
aus eigener Kraft mit einem gesun-

den Abstand erkämpfen. Dies wurde 
mit einem Apéro, gesponsert von Tom 
Hug, belohnt.

Ein Blick auf die Statistiken der Mann-
schaft verrät uns fast genau so viel 
über die Saison, wie die Tabelle selbst.

Als Top Torschütze des Herren 2 dür-
fen wir Manuel Maurer mit 73 Toren 
gratulieren. Mit vollem Einsatz in der 
Verteidigung hat uns Nicolas Zrotz 
unterstützt. Die Schiedsrichter be-
lohnten seine Verteidigungskünste mit 
sieben gelben Karten. Die meiste Zeit 
auf der Bank verbrachte Yanis Ger-
net mit insgesamt 16 Minuten. Roman 
Bucheli und Andri Flückiger dürfen 
sich stolze Besitzer einer roten Karte 
nennen.

Auch dieses Jahr verlassen uns wie-
der einige Spieler. Vielen Dank an Ni-
colas Zrotz, Tom Hug, Oliver Koch, 

Das Saisonende brachte auch perso-
nelle Veränderungen mit sich. Der HC 
Malters wird in der Saison 2024/2025 
die beiden Herrenmannschaften zu-
sammenlegen und wieder mit einer 
Mannschaft antreten. Das Kader be-
steht aus 20 Spielern, wobei Militär-
dienst, Sommerferien und verletzungs-
bedingte Rückkehrverzögerungen die 
Zahl zu Saisonbeginn etwas schmälern. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
Bernhard Minder für sein leidenschaft-
liches Engagement als Trainer. Wir wün-
schen Dir noch viele tolle Coaching-
Momente mit der MU15. Verabschieden 
müssen wir uns auch von Noah Wal-
ker und Aurel Schmid, die sich beim 
HC Emmen und der SG Pilatus neuen 
Herausforderungen stellen. Wir wün-
schen ihnen viel Erfolg und hoffen, dass 
sie eines Tages nach Malters zurück-
kehren. Ein grosses Dankeschön geht 

auch an Simon Stadelmann, der uns 
von der Seitenlinie aus mit viel Herz-
blut unterstützt hat und auch weiterhin 
unterstützen wird. Nicolas Zrotz wech-
selt vom Spieler zum Verantwortlichen 
der Herrenmannschaft. Mit der noch 
offenen Trainerfrage steht er gleich bei 
der Übernahme von Melas Furrer, deren 
unglaublichen Einsatz wir sehr schät-
zen – danke, vor einer Herausforderung. 
Man munkelt und ist sich nicht einig, 
ob er sich aus Gründen der Neutralität 
oder wegen altersbedingter Gebrechen 
von der Abschlussreise zurückgezogen 
hat. 15 Spielerinnen und Spieler lieen 
sich die Reise ins sonnige Konstanz 
jedoch nicht entgehen. Dank der Go-
Karts konnten sich auch andere Spie-
ler für einmal schnell fühlen. Einige ent-
deckten ihre grosse Leidenschaft für die 
Feuerwehrstange, andere die Freude an 
den frühen Morgenstunden.

Revitalisiert und mit der letztjährigen 
Saison abgeschlossen starteten wir am 
darauffolgenden Montag mit dem Auf-
bautraining. Neben den spielerischen 
Aspekten kann auch die Athletik sehr 
schön sein, vor allem wenn der Kreis-
lauf sich meldet und man auf dem Rü-
cken liegen muss. Die Rückrunde der 
Saison war eine Herausforderung, die 
lehrreich war. Mit neuer Kraft und fri-
schem Elan blicken wir nach vorne. Die 
Fans können sich auf spannende Spie-
le und eine motivierte Mannschaft freu-
en. Denn eines ist sicher: Die Herren 
des HC Malters werden sich zurück-
kämpfen und gestärkt aus dieser Er-
fahrung hervorgehen.

geschrieben von Andri Burri
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Lismir Conzett, Andri Flückiger, Aurel 
Schmid, Livio Mehr, Matteo Bucheli, 
Raul und Ramon Gernet für euren Ein-
satz und Hingabe.

Ausserdem danken wir Willy Vogel, 
welcher das Team anfangs Saison 
übernommen hat und uns lautstark 
von der Seitenlinie unterstütze, ma-
nagte und motivierte. Grosses DANKE 
vom ganzen Team!

Für nächste Saison wird sich das Her-
ren 1 & 2 wieder vereinen und zu-
sammen auf Torjagd gehen.

geschrieben von Livio Schumacher

Gut angefangen  
stark nachgelassen

Wir spielten wie in der Vorrunde in der 
ersten Stärkeklasse.Während wir die 
Vorrunde abgeschlagen auf dem letz-
ten Platz abgeschlossen hatten, war 
unser Ziel für die Rückrunde besser ab-
zuschneiden. So starteten wir nach den 
Weihnachtsferien wieder ins Training 
und arbeiteten daran dieses Ziel zu er-
reichen. Da wir ein sehr schmales Kader 
hatten, war unsere Ersatzbank oft sehr 
leer. Glücklicherweise halfen uns regel-
mässig Spieler aus der U15 aus. Nach 
drei Spieltagen sah es ziemlich gut aus 
für uns, so holten wir vier aus sechs 
möglichen Punkten und standen auf 
dem zweiten Tabellenplatz. Diesen woll-
ten wir an Spieltag Nummer vier in Stans 
auch verteidigen, doch es sollte anders 
kommen. Stans spielte mit einer völlig 
anderen Mannschaft und wir haben das 
Spiel deutlich mit 34:26 verloren. In den 
darauffolgenden Spielen hatten wir lei-
der auch zweimal gegen die SG Reuss 
keine Chance. Gegen die Myhten-Shoo-
ters verloren wir das Rückspiel ähnlich 
hoch wie bereits das Hinspiel. So ging 

es für uns am letzten Spieltag gegen 
Pallamano Ticion darum, nicht wieder 
auf dem letzten Tabellenplatz zu lan-
den. Leider verlassen uns einige Spie-
ler wegen dem Studium, Abschluss-
prüfungen oder wegen dem Wechsel 
zu einem anderen Verein. Trotz dem zu-
sätzlichem Willen das letzte Spiel zu ge-
winnen, verfehlten wir das Ziel am Ende 
recht deutlich und landeten wegen der 
schlechteren Tordifferenz aufgrund 
von drei Toren wieder auf dem letzten 
Tabellenplatz. So war die Stimmung auf 

der Heimfahrt ziemlich am Boden, wel-
che durch den rund zwei Stunden lan-
gen Stau vor dem Gotthardtunnel nicht 
wirklich besser wurde. Doch die ziemlich 
durchzogene Saison hinderte uns nicht 
daran, mit einem schönen Abschluss 
im Café uno e piu mit viel Pizzen aus-
klingen zu lassen. Herzlich bedanken wir 
uns als Team bei den Trainern für den 
grossartigen Einsatz über die ganze Sai-
son hinweg.

geschrieben von David Hurni

MU 17
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SOMMERQUIZ
Wir freuen uns euch unsere Mannschaften im 
grosser Sommerquiz vorzustellen.
Mal ernst, mal mit Spass und vielleicht erfährt 
man Sachen die noch nie erzählt wurden.
Wichtig ist…die Fragen betreffen alle die ab-
gelaufene Saison 2023 / 2024. Deshalb sind sie 
in der Vergangenheit geschrieben. Heisst aber 
nicht dass es jetzt nicht mehr so ist :-) Grund-
sätzlich ist eine Antwort richtig, ausser es steht 
was anderes.

Viel Spass beim Quizzen

FU16
04 | ��Welche Spielerin war am meisten verletzt  

und konnte trotzdem «ehres Födle» nicht 
ruhig halten?

A	� Michelle
E	� Saskia
M	� Nicole

05 | �Wie viel Haarspray/Gel verbrauchten die  
Mädels vor einen Spiel?

I	� 2x Haarspray, 1x Gel
L	� gar nichts. Haarspray und Gel sagt ihnen nichts
N	�� keine Ahnung, aber sicher so viele, dass bald ein 

Sponsor gesucht werden muss

06 | �Für was wurde das Tape vorwiegend benötigt?
U	� Zum Fingernägel abkleben
K	� Zum Piercings abdecken
S	� Für Blasen an den Fingern aufgrund des Harzes

U9
13 | �Welche drei Nationalitäten waren im  

Trainerteam vertreten?
J	� Schweiz, Norwegen, Deutschland
N	� Schweiz, Dänemark, Deutschland
M	� Schweiz, Dänemark, Österreich

14 | �Welches Kind warf am weitesten?
O	� Raphael
P	� Maris
F	� Sam

15 | �Welches Spiel gehörte zur Tradition  
vor den Ferien?

Ä	� Tarzan
Ö	� Prellball
Ü	� Pantherball

MU15
22 | �Wer hatte die meisten Spiele gespielt?
A	� Théo & Fabio
P	� Lukas & Severin
E	� Aiden & Lorin

23 | �Wer hatte am meisten mit den  
Schiedsrichtern gehadert?

G	� Livio
B	� Yaro
E	� Aiden

24 | �Wer hatte während den Autofahrten an die 
Auswärtsspiele am meisten zu erzählen?

S	� Fabio
R	� Matheo
T	� Severin

DAMEN 1
01 | �Wer waren die treuesten Fans des D1  

während den Heim- und Auswärtsspiele  
(mehrere Antworten möglich)? Herzlichen Dank 
an dieser Stelle für eure unermüdliche Unterstützung.

W	� Miriam Minder 
I	� Michael und Monika Behringer 
E	� Esther La Scalea

2 | �Wer konnte am lautesten schreien?
R	� Carmen
O	� Larissa
L	� Naomi

3 | �Wer war die schnellste in der Dusche?  
als kleiner Vergleich: diese Person war fertig geduscht 
und wieder angezogen, während Larissa noch nicht 
einmal ihre Socken ausgezogen hat.

P	� Ladina
D	� Lynn
F	� Sarina

MU17
10 | �Wer redete beim TimeOut immer 

dazwischen?
G	� Mischa
C	� Linus
L	� Ben

11 | �Wer hatte am längsten zum duschen?
L	� Fabio
H	� David
K	� Manuel

12 | �Wer hatte die meisten Tore erzielt?
A	� Nils
E	� Florian
D	� Ben

U13B
19 | �Welches war die Lieblingsglace  

der meisten Spielerinnen und Spieler?
J	� Schoggicornet
E	� Cowboyglace
S	� Glühwürmchenglace

20 | �Wieviele Tore hatte die Mannschaft in  
der Rückrunde erzielt?

U	� 128
S	� 153
T	� 147

21 | �Wieviele Kilometer sind es von Malters  
nach Biasca?

U	� 135 km
H	� 138 km
N	� 142 km

HERREN 2
07 | �Wer war der jüngste Spieler im Kader?
E	� Livio  
W	� Raul
G	� Tobias

08 | �Welcher Spieler hat die meisten Spiele 
gespielt?

N	� Yanis  
V	� Andri
B	� Tom

09 | �Wer war der älteste Spieler im Kader?
A	� Tom  
Z	� Oli
O	� Nicolas

U11
16 | �Welches war das Lieblingsspiel der Kids?
R	� Pantherball
L	� Schmetterlingsfölki
B	� Himmel & Hölle

17 | �Aus welchem Grund wollte Amelie jedes 
Training mit einer Uhr am Handgelenk 
absolvieren?

S	� Um die Trainer daran zu erinnern dass das Training 
bald fertig ist und noch Handball gespielt werden sollte 
(nebst Kraft, Ausdauer und Taktik)

D	� Damit die Schritte zu ihrem Schrittziel dazu zählen
R	� Um zu prüfen dass die Trainingszeit nicht überzogen wird

18 | �Wer hatte mindestens zwei Trainings ohne 
Schuhe absolviert?

A	� Estéban
I	� Aiden
P	� Nuria

14 
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MU15
22 | �Wer hatte die meisten Spiele gespielt?
A	� Théo & Fabio
P	� Lukas & Severin
E	� Aiden & Lorin

23 | �Wer hatte am meisten mit den  
Schiedsrichtern gehadert?

G	� Livio
B	� Yaro
E	� Aiden

24 | �Wer hatte während den Autofahrten an die 
Auswärtsspiele am meisten zu erzählen?

S	� Fabio
R	� Matheo
T	� Severin

DAMEN 2
31 | �Welche HCM-Legende spielte ein Spiel  

bei uns?
E	� Susi
L	� Sarah
I	� Nadine

32 | �Wie war die Abkürzung für  
die SG Malters / Emmen?

R	� SG EMMA
S	� SG MAME
T	� SG MEEM

33 | �Welche Spielerin musste die Erfahrung  
mit der roten Karte machen?

H	� Lili
O	� Anina
E	� Carmen

U13B
19 | �Welches war die Lieblingsglace  

der meisten Spielerinnen und Spieler?
J	� Schoggicornet
E	� Cowboyglace
S	� Glühwürmchenglace

20 | �Wieviele Tore hatte die Mannschaft in  
der Rückrunde erzielt?

U	� 128
S	� 153
T	� 147

21 | �Wieviele Kilometer sind es von Malters  
nach Biasca?

U	� 135 km
H	� 138 km
N	� 142 km

HERREN 1
28 | �Welche Nationalitäten befanden sich  

im Spielerkader?
U	� Schweiz & Deutschland
L	� nur Schweiz
R	� Schweiz & Serbien

29 | �Welches ist die Wurfhand von Dario?
Q	� beide
F	� links
E	� rechts

30 | �Aufgrund welcher Verletzung musste  
Andri lange pausieren?

O	� Knie
K	� Fuss
V	� Schulter

POLYSPORTIV HERREN
37 | �Wann trainierte die Mannschaft?
L	� Montag
Ä	� Dienstag
M	� Donnerstag

38 | �Welches war das Lieblingsspiel der Herren?
E	� Hansketball
Z	� Fussball
G	� Unihockey

39 | �Wie wurden die Mannschaften in den 
Trainings zusammengestellt  
(mehrere Antworten möglich)?

B	� Dritter Buchstabe der Grossmutter väterlichseits
E	� Quersumme der Anzahl Buchstaben vom 

ledigen Nachname der Mutter
N	� Addierter Jahrgang des Vaters mit dem eigenen 

Geburtsdatum (Tag)

U11
16 | �Welches war das Lieblingsspiel der Kids?
R	� Pantherball
L	� Schmetterlingsfölki
B	� Himmel & Hölle

17 | �Aus welchem Grund wollte Amelie jedes 
Training mit einer Uhr am Handgelenk 
absolvieren?

S	� Um die Trainer daran zu erinnern dass das Training 
bald fertig ist und noch Handball gespielt werden sollte 
(nebst Kraft, Ausdauer und Taktik)

D	� Damit die Schritte zu ihrem Schrittziel dazu zählen
R	� Um zu prüfen dass die Trainingszeit nicht überzogen wird

18 | �Wer hatte mindestens zwei Trainings ohne 
Schuhe absolviert?

A	� Estéban
I	� Aiden
P	� Nuria

POLYSPORTIV DAMEN
25 | �Wer verlor beim Training öftersmal  

einen Fingernagel?
C	� Esther
W	� Gabriela
Ü	� Evelyne

26 | �Wie hiess das bevorzugte Stammlokal  
nach den Trainings?

O	� Sie7e
R	� Bahnhöfli
M	� Muoshof

27 | �Wer hat in der abgelaufenen Saison zwei Mal 
frische Unterhosen vergessen?

L	� Irma
Ö	� Susi
O	� Daniela

U13A
34 | �Welche Spielform wurde gespielt?
C	� Turniere
I	� Meisterschaft
M	� beides

35 | �Gegen welche Mannschaft wurde  
der höchste Sieg erspielt (+26 Tore)?

K	� BSV Stans
N	� Handball Emmen
H	� BSV Borba

36 | �Welches war der jüngste Spieler /  
die jüngste Spielerin?

P	� Mona
Ü	� Jim-Ellis
S	� Till
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 HOTEL KREUZ  MALTERS

hc.sretlam-zuerk.www 

KiFrRoGä
Kinder Freundlich  + Rollstuhl Gängig

25 Zimmer mit Dusche/WC, LCD-TV, und WLANPonystübli-Bar & Lounge JägerstubeKinder-Gondelipark

Die gute berufliche Grundbildung...
Der moderne Arbeitsplatz

ISO 9001/14001

Steiner Energie AG
Industriestrasse 1
6102 Malters

Telefon 041 499 90 90
 www.steiner-energie.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Julian Schmid 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Fabio Wermelinger 
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Matteo Bucheli 
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Jonas Stalder 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Simon Agner 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Janis Vogel 
Elektroinstallateur 
3. Lehrjahr

Fabio Portmann 
Elektroinstallateur 
3. Lehrjahr

Daniel Habermacher 
Netzelektriker          
3. Lehrjahr

Aaron Wunderlin 
Gebäudeinformatiker 
2. Lehrjahr

Luca Burri 
Elektroinstallateur 
2. Lehrjahr

Nicole Arnold 
Kauffrau 
2. Lehrjahr
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MU 15

Vor den Weihnachtsferien haben wir uns 
entschieden, dass wir die Rückrunde 
in der ersten Stärkeklasse bestreiten 
möchten. Mit regelmässigen Trainings-
spielen mit oder gegen die MU17 fühlten 
wir uns dafür mehr als bereit dafür. Da 
teilweise auch die MU17 Spieler mit einer 
lockeren Täuschung stehen gelassen 
wurden ☺. Am 14. Januar starteten wir 
direkt mit dem Derby gegen Emmen in 
unsere Herausforderung. Dabei wurde 
uns direkt aufgezeigt, dass hier ein an-
derer Wind weht und wir mussten eine 
hohe Niederlage einstecken. Zusätzlich 
zog sich Aiden eine Hirnerschütterung 
zu und fiel die nächsten Wochen aus. 
Das Team zeigte aber eine super Re-
aktion und wir konnten im nächsten 
Spiel gegen SG Handball Basel-Stadt 
mit einem Unentschieden unseren ers-
ten Punkt feiern. Eine Woche später 
durften wir zu unserem ersten von drei 
Auswärtsspielen in Basel antreten. Mit 

sehenswerten Angriffen und einer kom-
pakten und aktiven Verteidigung konn-
ten wir unseren ersten Sieg ins Trocke-
ne bringen. 

In den nächsten drei Spielen zeigten 
wir weiterhin grossartige Ansätze und 
kämpften in jedem Spiel. Doch leider 
reichte es nicht um weitere Punkte zu 
feiern. Dafür durften wir auswärts erste 
Erfahrungen mit Harz sammeln und 
mussten dabei feststellen, dass es gar 
nicht so einfach ist Pässe zu spielen, die 
auch den Mitspieler finden ;-) .

Im letzten Spiel in Pratteln konnten wir 
nochmals unser volles Potential aus-
schöpfen und durften zum Abschluss 
einen hohen Sieg mit vielen mit-
gereisten Fans feiern. Die Rückrunde 
schliessen wir auf dem verdienten 5. 
Platz ab und wir dürfen Stolz auf unse-
re Leistung sein. Als Team ist man noch 

mehr zusammengewachsen und jeder 
Spieler hat sich individuell verbessert 
und konnte von der Herausforderung 
Stärkeklasse 1 profitieren.

Die Saison haben wir mit einem lecke-
ren Pizza-Plausch abgeschlossen. Uns 
steht ein etwas grösserer Umbruch in 
der MU15 bevor. Nur gerade zwei Spie-
ler vom aktuellen Kader dürfen noch-
mals U15 spielen. Alle anderen Spieler 
wechseln in die MU17. 

Ich danke allen Spielern für den super 
Einsatz und die hohe Trainingspräsenz. 
Ausserdem möchte ich mich bei allen 
Eltern für die Fahrdienste und die Unter-
stützung bedanken. 

Die Saison hat uns sehr Spass gemacht!

geschrieben von Samuel Müller
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Ohhhh Weggli-Beck,  
du wirst uns fehlen

Die U13a-Mannschaft des HC Mal-
ters hat in der Saison 2023/24 in der 
Stärkeklasse 2 gestartet und konn-
te diese erste Saisonhälfte sehr erfolg-
reich gestalten. Wider Erwarten haben 
die Mädels und Jungs alle acht Spiele 
bis zum Dezember gewonnen. Deshalb 
wurde für die 2. Saisonhälfte eine neue 
Herausforderung gesucht und in die 
Stärkeklasse 1 angemeldet.

Unbekannte Teams erwartete die U13, 
was Freude und Nervosität auslöste. 
Teilweise trafen die Kids auf reine Jung-
steams, Teams mit Ambitionen in die 
Inter-Klasse oder auch Teams, die in 
einer ähnlichen Leistungsklasse lagen. 
Am Ende dieser zweiten Saisonhälfte 
belegte Malters den hervorragenden 
vierten Platz von insgesamt neun Teams, 
was vorher wahrscheinlich niemand er-
wartet hat. 

Die jungen Spielerinnen und Spieler 
haben sich in dieser Zeit sowohl sport-
lich als auch persönlich weiterentwickelt. 
Sie haben im Training an ihren techni-
schen Fähigkeiten gearbeitet, ihre Fit-
ness verbessert und sich als Einheit 
zusammengefunden.

Insgesamt war die Saison 2023/24 für 
die U13a des HC Malters eine erfolg-
reiche und lehrreiche Zeit. Die Spiele-
rinnen und Spieler haben hart trainiert, 
ihre technischen Fähigkeiten stetig ver-
bessert, sich gegenseitig immer unter-
stützt und bejubelt.

Liebe Mädels und Jungs, wir als Trai-
nerinnen sind stolz auf euch und auf 
das, was ihr sportlich und als Team er-
reicht habt. Deshalb ein grosses Dan-
keschön an euch Weggli-Beck-Kids. 
Jeder und jede von euch hat zu diesem 

grossartigen Team und die spannen-
de Handballzeit beigetragen. Ihr wer-
det verschiedene Wege weitergehen. 
Die einen machen den Weg ins U16, ei-
nige ins U15, die einen ins U14 und ei-
nige verbleiben im U13. Tragt in eurem 
neuen Team genau so viel zum guten 
Gelingen bei und geniesst die neuen 
Herausforderungen.

Toi, toi, toi.
geschrieben von  

Susanne Lehmann-Meier

ANIMATION U13a
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Voller Freude starteten wir nach den 
Weihnachtsferien in die Rückrunde. Die 
Trainings waren wie schon in der Vor-
runde immer gut besucht und die Mo-
tivation hoch, endlich einen ersten 
Match-Sieg an einem Turnier zu holen. 

Beim Trainerteam kam es zu einem 
Wechsel: Yanis Gernet und Gian-Mar-
co Bürge durften ab Januar in die «grü-
nen Ferien» und konnten deshalb nicht 
mehr als Trainer mithelfen. Dafür konn-
ten wir Pascal Meyer und Jonas Walker 
als Unterstützung gewinnen. Die beiden 
kamen rasch und gut im Team an und 
brachten frischen Wind in die Trainings.

Mitte Januar reisten wir nach Sursee 
ans erste Turnier der Rückrunde. Die 
grosse imposante Halle machte uns 
Eindruck und wir kamen beim Tore 
schiessen so richtig in Fahrt. Trotzdem 
reichte es knapp nicht für den ersten 
Sieg. Anfang März erhielten wir beim 
Heimturnier die nächste Chance. Dies-
mal packten wir sie: gleich zwei Mat-
ches konnten wir vor heimischem Pub-

likum für uns entscheiden. Die Freude 
war riesig, der Stolz noch grösser! Als 
Turnier-Highlight fuhren wir mit vollem 
Büssli und lauter Musik am Sonntag-
morgen früh los Richtung Gotthard. In 
Biasca wurden wir unheimlich freund-
lich vom Tessiner Handballclub emp-
fangen und am Ende des Tages konn-
ten wir drei Mal über einen Sieg jubeln. 

Mit dem Saisonende ging auch die ge-
meinsame U13b-Zeit zu Ende: die Mäd-

chen durften in das FU14-Team wech-
seln und die Jungs ins MU15-Team.

Ich bedanke mich sehr bei den Spiele-
rinnen und Spielern für diese tolle und 
spannende Saison, bei den Eltern für 
die Unterstützung beim Fahren und als 
Fans sowie bei Regula, Pascal, Jonas, 
Gian-Marco und Yanis für ihren grossen 
Einsatz im Trainerteam.

geschrieben von Aline Bürkli

ANIMATION U13b

POLYSPORT DAMEN
Jeden Donnerstag treffen wir uns im Schachen,
um zu schwitzen und zu lachen.
Der Schweiss fliesst in Strömen,
darum müssen wir uns nachher föhnen oder  
mit einem Glas Wein verwöhnen.
Im WhatsApp Chat sind wir ganz viele, 
ein paar wenige kommen dann für die Spiele.
Bei uns seid ihr willkommen,
wir haben bis jetzt noch jede genommen.
Findest du das nicht lustig,
so bleibe zu Hause und werde wuchtig. ☺

Geschrieben nach dem Training, bei feinem Salat aus 
Gabrielas Garten und ofenfrischer Focaccia.  
Danke Gabriela für die Gastfreundschaft – war super lecker!
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Die Nachtlinsen-Spezialisten von Kochoptik 
beraten Sie gern unverbindlich. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Kochoptik AG
Luzernstrasse 53 Telefon 041 497 36 36
6102 Malters kochoptik.ch

Bitte nicht stören!

Ich korrigiere gerade 
meine Kurzsichtigkeit.

Kochoptik_VBC Malters_Inserat_120x180mm_20180816.indd   1 16.08.18   10:14
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Seit 5 Jahren darf das Beizli die HandballspielerInnen und alle 
möglichen BesucherInnen mit Speis und Trank verwöhnen. 
Ab und zu haben wir das «normale» Angebot mit etwas Spe-
ziellerem ergänzt oder durften unsere treuen Gäste auch mal 
mit einem Gratis-Raclette verwöhnen. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Treue, für 
die Geduld (wenn sich mal wieder lange Schlangen vor dem 
Beizli bilden), für das immer wieder grosszügige Aufrunden, 
für die guten Gespräche an der Theke und für die entgegen-
gebrachte Wertschätzung. 
Herzlichen Dank. 

Das 5-jährige Jubiläum nahmen wir uns nun zum Anlass 
einen gemütlichen Ausflug mit dem Schiff nach Kehrsiten zu 
machen, um von da zu Fuss (mit einem sportlichen Unter-
bruch inkl. Apéro) nach Stansstad zu marschieren, wo wir ein 
feines Mittagessen geniessen durften.

Und du? Auch Lust Teil des Beizli-Teams zu sein? Zweimal 
pro Saison hinter der Theke stehen? Oder sogar allenfalls bei 
der Organisation / dem Wareneinkauf mitzuhelfen?

Melde dich bei Claudia Wetterwald (beizli@hc-malters.ch) 
Wir freuen uns!
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EHRENMIT­
GLIEDER DES  
HC MALTERS  
AUF WEINREISE 
IM WALLIS
Über Auffahrt genossen die Ehren-
mitglieder des HC Malters eine unver-
gessliche Weinreise ins Wallis, organi-
siert von Sepp Lustenberger.

Rund 20 Personen nahmen an der vier-
tägigen Reise teil, die am Donnerstag 
mit einer Zugfahrt von Malters nach 
Sierre begann. Bei herrlichem Wet-
ter wurden malerische Wanderungen 
durch die Weinberge unternommen 
und verschiedene Weinkeller und Win-
zer besucht. Die Reise bot viele Ge-
legenheiten für geselliges Beisammen-
sein und angeregte Gespräche.

Die Besuche in den Weinkellern ermög-
lichten den Ehrenmitgliedern einen Ein-
blick in die Weinherstellung und das 
Handwerk der lokalen Winzer. Jeder Be-
such wurde von Degustationen begleitet, 
bei denen sich die Teilnehmenden 
von der Vielfalt und Qualität der Walli-
ser Weine überzeugen konnten. Neben 
dem Genuss der Weine standen auch 
die Natur und die Gastfreundschaft der 
Winzer im Vordergrund.

Anlass der Reise war ein Jubiläum. 
Seit drei Jahrzehnten organisieren die 
Ehrenmitglieder des HC Malters einen 
Weinverkauf, dessen Erlös der Vereins-
kasse zugute kommt. Die Weinreise war 
sozusagen der Auftakt zu den Feier-
lichkeiten, denn im Herbst finden in der 
Sporthalle Oberei zum dreissigsten Mal 
die Weindegustationen statt.
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ERSTES HCM POLYSPORTTURNIER 2024
Das Polysportturnier 2024 war ein vol-
ler Erfolg. Mehr als 50 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen haben am Samstag 
08. Juni 2024 um den Pokal in den ver-
schiedenen Disziplinen gekämpft. Wir 
gratulieren dem Siegerteam (Die 5 Ko-
meten) und danken allen Helfer/-innen, 
die diesen Tag möglich gemacht haben. 

Rangliste:
1. DIE 5 KOMETEN

2. NUKMANN

3. SCHRAMBO

4. DIE FLIEGENDEN HOLLÄNDER

5. SCHNÄUZER

6. ANDY SCHMID

7. BIRDIES
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Rechtzeitig vor Saisonbeginn besteht wieder die Möglichkeit, 
aus der aktuellen HC Malters Kollektion zu bestellen. Das Be-
stellfenster ist von Donnerstag, 13. Juni bis Sonntag, 7. Juli ge-
öffnet. So können wir sicherstellen, dass die Kleider recht-
zeitig vor Saisonbeginn geliefert werden.

Eine Übersicht aller aktuellen Produkte findet ihr im Online-
Shop unter www.hc-malters.ch/shop. Hier alle Neuerungen 
in diesem Jahr in der Übersicht:

•	 Preisreduktion beim Ball  
Pure Grip No.3 Hybrid

Apropos Andi Lachat: Auch wenn er sein Verkaufsgeschäft 
Intersport Lachat im April 2024 geschlossen hat, wird er den 
HC Malters bis auf weiteres mit der HCM-Kollektion beliefern. 
Dafür nochmals ein herzliches Dankeschön.

Für das Sommerbestellfenster 2024 können wir nur Be-
stellungen berücksichtigen, die bis Sonntag, 7. Juli bei uns 
eingehen. Die Auslieferung der bestellten Artikel erfolgt 
rechtzeitig vor Saisonbeginn (ca. Mitte August). Sobald eure 
Bestellung bereit ist, erhaltet ihr per E-Mail eine automatische 
Einladung zur Abholung.

Wir hoffen, dass ihr weiterhin viel Freude an den exklusiven 
HC Malters Kleidungsstücken habt. Bei Fragen wendet euch 
bitte an shop@hc-malters.ch.

SOMMER-BESTELL­
FENSTER 2024 FÜR HCM-
KOLLEKTION BIS 7. JULI 

LÖSUNG SOMMERQUIZ 
SEITE 14/15

JETZT ONLINE  
BESTELLEN BIS  
AM 7. JULI 2024

18:00 20:30

vs. vs.

HCM Helferevent Freitag 29.11.2024

HIER ANMELDEN

LÖSUNGSSATZ: 

WIR DANKEN ALLEN FÜR DAS  
SUPER COOLE VEREINSLEBEN
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GEBURTEN 

JELENA  23. Januar 2024
Tanja und Nikola Lazic

MAYA LEI  20. Mai 2024
Arlene Bünder und Dominic Boldini

SARINA  17. Februar 2024
Luzia Küttel und Hansruedi Stalder

AMINA  28. Mai 2024
Franziska und Elmar Meier

Der HCM gratuliert den  frischgebackenen Eltern . 

Alles Gute für die Zukunft.
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Sandro Müller
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 60
sandro.mueller@mobiliar.ch

Moritz Durrer
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 25
moritz.durrer@mobiliar.ch

Oliver Büschi
Leiter Vertrieb 
Stv. Generalagent
T 041 227 88 67
oliver.bueschi@mobiliar.ch

In Malters und Umgebung für Sie da.

mobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher

Pilatusstrasse 38
6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.ch

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen 
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Bacher PrePress AG · 6105 Schachen · 041 498 09 88 · bacher.swiss

JETZT 
UNTERSCHREIBEN!

DEIN REGIONALER PARTNER FÜR
SörenbergFlühli

Liebe Grüsse aus

Sörenberg Flühli Tourismus | Rothornstrasse 21 | 6174 Sörenberg

041 488 11 85 | info@soerenberg.ch | www.soerenberg.ch

SörenbergFlühli

Liebe Grüsse aus

Sörenberg Flühli Tourismus | Rothornstrasse 21 | 6174 Sörenberg

041 488 11 85 | info@soerenberg.ch | www.soerenberg.ch
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Weil musizieren
Freu(n)de macht!

KOMEO entwickelt und produziert moderne und innovative Getränke in  
Malters. Vis à vis der Agrola Tankstelle Landi. Unsere Vision und unser Fokus 
liegt in der Bekanntmachung und der Weiterentwicklung der Getränkekate-
gorie Kombucha. Vernetzt und doch unabhängig, steht seit Anfang 2022 
KOMEO Ingwer Kombucha auf den Bartresen und Tischen der Gastronomie. 
Die alkoholfreie Alternative mit dem unverwechselbaren Frischekick. 

Unsere Türe steht jeden Freitag von 8–12 und 13.30–18 Uhr offen. Komm 
auf einen Rundgang, einen Einkauf oder auch nur auf einen Schwatz.



Der HCM wünscht
eine erholsame

SOMMERPAUSE
SOMMERPAUSE

Bacher PrePress AG
Jolanda Albisser
Gewerbering 1
6105 Schachen

P.P. A
CH-6102
Malters
Post CH-AG


